
Es stehn in diesem Büchlein hier
sechs Mährlein voller Bilderzier:
vom bitterbösen Friederich,
wie er zum durst’gen Hunde schlich,
vom kohlpechschwarzen Mohren dann;
vom wilden Sonntagsjägersmann,
wie ihn der kleine Has‘ bezwang,
bjs er in einen Brunnen sprang;
dann wie‘s dem Suppen=Caspar ging;
wie man den Daumen=Lutscher fing;
und endlich auf dem letzten Bild,
vom Struwwel=Peter, wüst und wild.
Das Alles malte und beschrieb
der lust’ge Reimerich Kinderlieb. 



Der
Struwwelpeter

Erstausgabe von 1845
mit 15 schön kolorierten Tafeln
für Kinder von 3 bis 6 Jahren
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1. Morgenwind

Klingling, klingling! 
Wacht auf geschwind!
Ich bin es, Kinder, 
der Morgenwind.

Ich hab’ viel zu tun: 
Nach allen Seiten
muss ich die blühenden 
Glöckchen läuten.

Ich küsse die Blätter 
und Blumen wach,
ich wecke die Tiere, 
die Fische im Bach.

Ich streichle mit meinem 
goldenen Haar
hoch in den Bäumen 
der Vögel Schar,
bis alle erwachen.

So zart und lind
komme ich zu euch: 
der Morgenwind.




















